
 
            Anlage 1 
 
Eigenverantwortliche Klassenbildung   
Arbeitsfeld: Organisationsentwicklung 

Kontakt: Staatliche Berufsschule Altötting, Staatliche Berufsschule II Bay-
reuth, Staatliche Berufsschule Günzburg, Staatliche Berufsschu- 
le II Kempten, Karl-Peter-Obermaier-Schule Passau, Staatliche 
Berufsschule I, Staatliche Berufsschule Weiden in der Oberpfalz 

Ziele:  1. Intensivierungsmöglichkeiten bzw. Fördermöglichkeiten eröff-
nen 

 
2. Planungssicherheit für Schule und Wirtschaft schaffen 

Materialien: Beispiele hierzu finden Sie auf der jeweiligen Homepage der ge-
nannten Schulen, unter anderem: http://www.bsaoe.de  

Kosten: Es fallen keine Kosten an.  

Kontext der 
Erprobung: 

Die Maßnahme wird an den genannten Berufsschulen erprobt.  

Leitfaden für die Umsetzung: 
 
1. Lehrerstundenbudgets nach der Lehrerbedarfsermittlung (Lebe) berechnen. 
 
2. Tatsächlich zur Verfügung stehende Lehrerstunden feststellen. 
 
3. Eigenverantwortliche Klassen- und Gruppenbildung sowie Einrichten von indi-

viduellen Unterrichtsangeboten nach pädagogischem Ermessen mit den zur 
Verfügung stehenden Stunden vornehmen. 

Pädagogische und organisatorische Auswirkungen: 
 
Differenzierte Unterrichtsangebote, wie z. B. Förderunterricht oder fachliche Diffe-
renzierung, sind leichter realisierbar. Die Klassen- und Gruppenbildung kann sich 
mehr am Leistungsvermögen der Schüler orientieren.  
  
Die Schulleitung kann frühzeitig eigenverantwortlich festlegen, welche Klassen im 
neuen Schuljahr tatsächlich gebildet werden und hierüber die Ausbildungsbetriebe 
informieren. Die Betriebe erhalten damit Sicherheit  über den Schulstandort, was 
die Ausbildungsbereitschaft fördert. Die Stundenplanarbeit wird einfacher, weil 
nachträgliche Änderungen  seltener werden. Die Lehrkräfte kennen früher ihren 
Unterrichtseinsatz. 
 
Darüber hinaus ist es der Schule möglich, ihr schuleigenes Profil mit einer ent-
sprechenden Klassenbildung zu schärfen.  

Anmerkungen:  
 
Die obige Maßnahme ist nur für Berufsschulen zulässig. 
 
Das Budget an Lehrerstunden der jeweiligen Schule wird wie bisher auf der 
Grundlage der Lehrerbedarfsermittlung festgelegt. Es dürfen keine Klassen gebil-
det werden, für die der Sprengel nicht bereits an der Schule ist.   
 


